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1644 März 7 . A

SCHREIBEN VON [AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT] ZUG AN [LAND¬
AMMANN UND LANDRAT VON] URI

tenUss üwerm an Unss den 22. Januarij abgeloffenen Schreiben [ in Sa-



^ 109/8

chen Zumbrunnenhandel ] handt wir gnuogsamb vermerckhen mögen , Wohin Jr
die by Letster gehaltner Lucernischen Tagsatzung [ der VII kath . Orte
- IX ausg . UR, FR - samt Abtei St . Gallen vom 30 . Dezember 1643 bis
1 . Januar 1644 ] ^ vergangene procedur , gegen hr . Obersten Johann Hein¬
richen Zum Brunnen üwern alten Landtaman undt Landtshauptmann mit er-
zeigung höchster empfindtlichkheit ufgenomen , Undt wie weit desshalber
sowol üwere alss auch dess gemelten Obersten Zum Brunnen gethane Er¬
klärung sich erstreckhen wolle.
Wann dann Wir nach empfangenem bericht unsere damals Zu Luceren ge-
wessnen Abgesandten [ Wolfgang Wickart , Peter Trinkler und Niklaus II.
Iten ] sovil verstanden , dass gleich wie unssere Jnstruction [ von 1643]
also auch Jre Meinung undt willen nit gsyn sye Uech U. g . L .A .E .M. undt
W.B . einichen despect oder widertriess Zubewysen , benebens sich eräu¬
gen will , dass uss geschöpfften unguoten argwohnen solche Verbitterung
entstanden , unss aber Jederweylen nichts höchers Ob: undt angelegen
(alss die in dem mitel der Zahl Lobl . Eydtgnossischen Orthen begrif¬
fen ) dann alle wyss undt wäg Zusuochen , den Friden Rhuo undt Einig-
kheit under unss gmeinlich undt fürnemblich den Catholischen möglichst
vortzepflantzen.
Alss khennendt undt wöllent wir Uech U. g .L .A .E . in freindt : Eydtgnos-
sischer undt brüederlicher wolmeinung wider antworttlich nit bergen,
dann dass wir Zu vermydung weit ussstehendten erfolgs , undt verhüetung
schädlicher tränung unssers theils thuonlich erachtent , einer us-
Schreibung gemeiner Catholischer Zusamenkhonfft Zuerwarten , by Wel¬
cher gelegenheit wir von fünff [ kath . ] Orten allervorderist unss dis-
ser entstehendten Missverständtnuss halber der Nothturfft undt erheü-

schendtem underscheidt nach , mit allem freindt : Eydtgnossisch brüeder-
lichem gemüeth undt verthruwen underreden ^ , undt unss Selbsten hierob
mit gebürendt auch reputierlicher hinlegung ohne Zweyfenlich Zu der
interessierten benüegen , in freindtlichkheit Zuergleichen werden un-
derstahn , uf dass darnach mit undt nebent überigen gemeinen Orthen die
fürfallende undt sambtlich berüehrendte geschäfft , in desto besserer
Einmüetigkheit Zu wolfarth unsers geliebten vatterlandts Zuberath-
schlagen , fürnemmen khennen.
Gestalten Wir dann der Zuversichtlichen hoffnung geleben , dass Jr uns-
ser G.L .A. E. W.M. B. uf ein solche begebenheit (darumb wir üch hiemit
freindt : Eydtgnossisch bitten thuon ) nit allein nit ussbleiben wer-
dent , sonders Euch disere freindtliebendte weys undt Formb , Zu einer
Widerversöhnung , undt Nothwendiger pacification , vil erspriesslicher,
undt wolgefeiliger gedunckhen lassen , alss dass weder Jhr , noch wir
dessenthalber in Zweyung gerathen solten ; Welcher der allmächtige Gott
so wol undter unss den fünff Lobl . alss überigen Catholischen undt
auch gemeinen Orthen für basshin durch ertheilung seines heiligen



Fridtfertigen Segens , allergnädigst abwenden undt verhüeten , unss Ze-
malen sambtlich in seinem gnaden schirmb wol erhalten wolle . "

1) s . EA V 2 , 1302 (Nr . 1026)
2 ) Die nächste Zusammenkunft war dann jene der IX kath . Orte samt Abtei St.

Gallen , die vom 1 . bis 7 . Juni 1644 in Luzern und Gersau stattfand , s.
ebenda 1317 (Nr . 1036 ) . Wiederum war Stadt und Amt Zug nicht durch
Beat II . Zurlauben vertreten.

3 ) 8 . ebenda 1317 a , 1319 r

Kopie , vom Zuger Ammann Beat II . Zurlauben
AH 109 , 31 - 32 - Blatt 32r leer
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